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70 Jahre Pfarrei Dreikönigen
Grosse Freude und Dankbarkeit am Pfarreifest  
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Jahresrechnung 2021
AUFWAND					   
Geburtstagsvergabungen		
Weihnachtsvergabungen	     	
Vergabungen			     	

Verwaltungsaufwand		         	
Verbandsbeiträge & Gebühren	        	
Finanzaufwand			         	
Verwaltungs- und Finanzaufwand	       	

TOTAL AUFWAND		    	

ERTRAG
Kollekten		     	       	
Spenden		     		
Beitrag Kirchgemeinde Dreikönigen	    
Beitrag Gemeinnützige Gesellschaft Enge 
Spende des Vereins vom Hl. Vinzenz 
von Paul, Zentralrat
 	    	
TOTAL ERTRAG		  	

Verlust 2021		

Revisorenbericht: Die Erfolgsrechnung wurde von den Viko- 
Revisoren, Janine Blumer-Donzallaz und Benno Schnüriger, 
geprüft und als korrekt befunden. Herzlichen Dank! 
Viko-Vorstand 

1‘367.75
2‘575.00
3‘942.75

877.80
120.00

96.40
1‘094.20

5‘036.95

637.00
1‘590.00
1‘000.00
1‘000.00

500.00

4‘727.00

- 309.95

Konto / Zahlbar an
CH 28 0900 0000 8001 0326 9 
Vinzenzkonferenz Dreikönigen 
8000 Zürich 



Stabwechsel in der Viko

Herzlichen 
Dank,  
Gabriella  
Fehr! 
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Auch dieser Jahresbericht steht noch 
unter den Auswirkungen der Pandemie, 
die auch auf die Aktivitäten der Viko-
Gruppe einen erheblichen Anteil hatte. 
Durch die sich ständig verändernden 
Virusvarianten und die darauf reagieren-
den Entscheidungen des Bundesrates, 
wurde auch unsere Arbeit beeinflusst. 

Die Geburtstagsbesuche bei den älte-
ren Gemeindemitgliedern wurden teil-
weise ausgesetzt und durch schriftliche 
Glückwünsche ersetzt. Ebenso musste 
auch der monatliche Mittagstisch für äl-
tere Alleinstehende zeitweise eingestellt 
werden und die Jubilaren-Feier wurde 
ein weiteres Mal verschoben. Zwischen-
durch gab es aber auch ein paar Licht-
blicke, doch leider waren sie nicht von 
langer Dauer; die Realität liess zu viele 
Lockerungen einfach nicht zu.

Trotz dieser scheinbaren Ruhepause lie-
fen im Hintergrund die Gespräche, wel-
che Möglichkeiten zur Kontaktpflege 
uns noch zur Verfügung stünden. Doch 
nach reiflicher Überlegung mussten wir 
feststellen, dass die Chancen eher gering 
seien und abgewartet werden müsste, 
wie sich alles entwickeln wird. 

Die schönen Momente wurden dann 
umso mehr genossen. Die übliche Seni-
orenreise fand 2021 nicht statt, stattdes-
sen führte der ökumenische Ausflug die 
Seniorinnen und Senioren aus der Enge 
ins Kloster Einsiedeln mit einer Führung 
durch die Klosterkirche und die Stifts-
bibliothek. Den Abschluss bildete ein 
feines Mittagessen im Hotel Dreikönige 
sowie eine Besichtigung des Panorama-
Museums. 

Aufgrund des unerwarteten Todesfalles 
von Heidi Gerster übernahm Gabriella 
Fehr am 25.08.2016 das Amt der Viko-
Präsidentin. - Ein Glücksfall und ein 
Geschenk für die Viko-Gruppe und für 
die ganze Pfarrgemeinde. 

Mit viel Engagement widmete sie 
sich der neuen Aufgabe. Der frische 
«Wind» liess uns bald spüren, dass 
die Viko für Gabriella Fehr eine 
Herzensangelegenheit war! Dank ihrer 
Offenheit durften wir neue Wege gehen 
und nach kreativen Lösungen suchen. 
Einige  davon waren die Jubilaren-Feiern  
für über 80-jährige Pfarreimitglieder,

die neu lancierte Weihnachtsaktion  
Panettone-Verteilen sowie das Jahres-
essen der Viko-Gruppe. Bei diesen 
Anlässen kamen zahlreiche Qualitäten 
von Gabriella Fehr zum Ausdruck, wie 
Organisationstalent, der ausgeprägte 
Sinn fürs Praktische und eine stilvolle 
Eleganz, die von allen Anwesenden 
sehr geschätzt wurde. Bei allem, was 
sie tat, stellte sich Gabriella Fehr nie 
in den Mittelpunkt, sondern hielt sich 
bescheiden im Hintergrund. 

Unvergesslich bleiben Besuche und 
Begegnungen mit vielen Bewohnerinnen 
und Bewohnern in den Alters- und 
Pflegeheimen anlässlich des Panettone-
Verteilens. Das ganze Auftreten und 
der Zugang von Gabriella Fehr zu den 
betagten Menschen waren ein Lehrstück 
in Sachen Aufmerksamkeit, Zuneigung, 
Ausstrahlung, Kommunikation, Lebens-
freude… 

Dank ihrem grossen Einsatz und 
ihrer wertschätzenden Art hinterlässt 
Gabriella Fehr tiefe Spuren in den 
Herzen von vielen Pfarreiangehörigen. 
Wegen familiären und beruflichen 
Verpflichtungen gibt sie nun die 
Verantwortung als Viko-Präsidentin ab, 
bleibt aber weiterhin Mitglied der Viko-
Gruppe.

Als Vizepräsidentin der Viko Dreikönigen 
und im Namen der ganzen Pfarrei 
danke ich Gabriella Fehr aufrichtig 
für ihren unermüdlichen Einsatz und 
für zahlreiche «Sternstunden» der 
Menschlichkeit, die sie uns geschenkt 
hat.  

Johanna Landwehr, Vizepräsidentin  
Vinzenzkonferenz Dreikönigen 

Mein Name ist Sabine Vincenti, ich bin 
50 Jahre alt, verheiratet und Mutter ei-
nes Sohnes von 10 Jahren. Ich komme 
ursprünglich aus Österreich, lebe und 
arbeite jedoch schon seit über 23 Jahren 
in Zürich und Umgebung. Beruflich bin 
ich als Finanzverantwortliche (CFO) einer 
Unternehmung mit Sitz in Luzern tätig.  
Die Anfrage für das Amt der Präsiden-
tin der Vinzenzkonferenz Dreikönigen, 
als Nachfolgerin von Gabriella Fehr, hat 
mich sehr gefreut und geehrt.
Meine Motivation für diese Aufgabe ist 
einerseits die Freude, mit einem tollen 
und engagierten Team zusammen arbei-
ten zu dürfen, andererseits die Möglich-
keit zu erhalten, die Beziehungen mit 
älteren Menschen zu pflegen und Ihnen 
durch persönlichen Kontakt Freude und 
Liebe in ihrem Alltag entgegen zu brin-
gen. Meine Stärken für diese Aufgaben 
liegen in meiner sehr ausgeprägten So-
zialkompetenz, Empathie und die Freude 
auf andere Menschen zu- und eingehen 
zu können. 
Ich freue mich mit dem Team der Vizenz-
konferenz Dreikönigen den Gedanken 
der Gründer des Vereins mit viel Freude 
und Engagement fortzuführen.  

Sabine Vincenti 

Ebenfalls fand die schon zur Tradition 
gewordene Verteilung der Panettone 
vor Weihnachten statt. Dies selbstver-
ständlich unter Einhaltung aller Sicher-
heitsvorschriften. Das Echo auf die 
Weihnachtsüberraschung war gross und 
begeistert.   

Für die Vinzenzkonferenz Dreikönigen:  
Renate Peter-Dahl, Vorstandsmitglied

Herzlich willkommen,  
Sabine Vincenti!


